
Herrn
Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus
80331 München 

Wahllokale im Stadtviertel belassen.
Warum müssen Waldperlacher in Neuperlach wählen?

Das traditionelle Wahllokal bei öffentlichen Wahlen ist in Waldperlach die Grundschule an 
der Gänselieselstraße. Bei der diesjährigen Landtags- und Bezirkstagswahl muss 
aufgrund der stetig wachsenden Bevölkerung Waldperlachs ein Teil der Bevölkerung im 
Heinrich-Heine-Gymnasium in Neuperlach die Stimme abgeben. Bei der Bundestagswahl 
2017 musste ein Teil in die Wilhelm-Röntgen-Realschule nach Neuperlach.

Das Abstimmen aller Waldperlacher sollte an der örtlichen Grundschule, die auch die 
notwendigen Raumkapazitäten bietet, möglich sein. Die Stadt München sollte die 
Stimmabgabe für jeden einzelnen Bürger so einfach wie möglich gestalten, um somit dem 
Ziel einer regen Wahlbeteiligung näher zu kommen. 

Mit dieser Maßnahme der Verlegung einiger Wahlberechtigter nach Neuperlach wird 
dieses Ziel jedoch konterkariert. Von Waldperlach in den angrenzenden Stadtteil 
Neuperlach gibt es keinen fließenden Übergang. Die beiden Stadtteile sind durch einen 
Grünzug, daran anschließende landwirtschaftlich genutzte Flächen und ein darauf 
folgendes Industriegebiet in Richtung Neuperlach, voneinander räumlich getrennt. Mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln ist das Wahllokal in Neuperlach nur umständlich durch einmal 
Umsteigen mit dem Bus erreichbar. Die Hälfte der Strecke muss zu Fuß zurückgelegt 
werden.

Darüber hinaus verbinden die Schülerinnen und Schüler der Grundschule an der 
Gänselieselstraße zudem die Wahl immer mit einer Begleitausstellung am Wahltag, 
begleiten ihre Eltern und Großeltern ins Wahllokal, um die Ausstellung zu präsentieren und
werden zugleich an das Bürgerrecht der freien und geheimen Wahl herangeführt. 
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Die Möglichkeit der Beantragung eines Wahlscheines, die wiederum die Stimmabgabe in 
Waldperlach ermöglichen würde, wird aufgrund des zusätzlichen Aufwandes (Beantragung
etc.) nicht für ein geeignetes Mittel gehalten.

Ich frage daher den Oberbürgermeister:

1. Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit in Waldperlach ein fünfter 
Wahlbezirk eingerichtet werden kann?

2. Wir bitten außerdem zu prüfen, wie die Stimmabgabe aller Waldperlacher in 
Waldperlach ermöglicht werden kann.

Initiative:
Anja Burkhardt
Stadträtin
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